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Fachkonferenz “New Professionalism in Social Work”, Bielefeld, 28.-30.10.2004. 
 
Sozialräumliches Arbeiten in der Stadt und auf dem Land. Referat auf der Fachtagung 
“Sozialräumliches Arbeiten” der Sozialverwaltung der Provinz Bozen/Bolzano, 28.9.2004. 
 
Qualität durch Konkurrenz?. Referat auf der Fachtagung der sozialtherapeutischen 
Wohngemeinschaft Roseldorf, 3.9.2004. 
 
Zählbare Erfolge? Von Arbeitspensen, diagnostischen Skalen und anderen Versuchen, Sozialarbeit in 
Zahlen zu fassen. Referat auf der Tagung “Stückzahlen in der sozialen und pädagogischen Arbeit. 
Qualität vs. Quantität”, veranstaltet von der Gesellschaft Rettet das Kind, 13.11.2003, Eisenstadt. In: 
http://pantucek.com/texte/zaehlen/zaehlen.htm 
 
Soziale Diagnose: Bewusst Beurteilen. Referat auf der Fachtagung der Interessengemeinschaft 
Justizsozialarbeit. Windischgarsten, 17. Oktober 2002. 
 



Ethische Konflikte in der Sozialarbeit. Referat auf der Danube Conference, European Seminar of the 
International Federation of Social Work, Bratislava, 30.8.2001.  
 
Vom Nutzen einer Berufsethik. Referat vor dem Berufsverband der Behindertenbetreuer am 21.5.2001 
in Wien. 
  
Jugendarbeit im urbanen Raum 
Referat, gehalten auf der Arbeitstagung "Die veränderten Lebensbedingungen junger Menschen im 
urbanen Bereich. Gesellschaftliche Auswirkungen, Fehlentwicklungen und Chancen." des Vereins 
Jugend & Freizeit und der Polizei Linz 
am 27. März 2001. 
  
Lebensweltorientierung der Sozialarbeit als Antwort auf gesellschaftlichen Umbruch. 
Referat, gehalten auf einer Papersession des Jubiläumskongresses der Österreichischen Gesellschaft 
für Soziologie, 21. September 2000, Wien.. 
 
Case Management in der psychosozialen Versorgung 
Referat auf der Jahrestagung der Bundesarbeitsgemeinschaft für Wohnungslosenhilfe, 10. Mai 2000 
in Schladming. 
 
Soziale Diagnose: Möglichkeiten und Grenzen eines relativ selbständigen Abschnitts "Diagnose" im 
Family Casework 
Referat auf der Jahrestagung des Bundessozialamtes / Mobile Beratungsdienste in Werfenweng / 
Salzburg 1999 05 19. 
 
Arbeiten am Alltag - Sozialarbeit als Normalisierungsagentur 
Referat am Symposion des Mobilen Beratungsdienstes 1996 10 04. 
 
 
 


